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Einleitung

Das Wittener Institut für Familien-
unternehmen (WIFU) gilt als Pionier 
und Wegweiser akademischer For-
schung und Lehre zu Besonderhei-
ten von Familienunternehmen im 
deutschsprachigen Raum. Bereits bei 
der Institutsgründung 1998 wurde 
das Fundament der konsequent 
interdisziplinären Ausrichtung des 
WIFU gelegt: Drei Forschungs- und 
Lehrbereiche – Betriebswirtschafts-
lehre, Psychologie/Soziologie und 
Rechtswissenschaften – bilden das 
wissenschaftliche Spiegelbild der 
Gestalt von Familienunternehmen. 
Dadurch hat sich das WIFU eine ein-
zigartige Expertise im Bereich Famili-
enunternehmen erarbeitet. Seit 2004 
ermöglichen die Institutsträger – ein 
exklusiver Kreis von über 50 Famili-
enunternehmen –, dass das WIFU als 
Institut von Familienunternehmen für 
Familienunternehmen agieren kann. 
Diese europaweit einzigartigen Vor-
aussetzungen werden genutzt, um 
Forschung, Lehre und Praxistransfer 
über diese besondere Organisations-
form konsequent voranzutreiben und 
innovative Problemlösungsansätze zu 
erarbeiten.
Das Institut hat es sich zur Aufgabe 
gesetzt, Familienunternehmen aus 
der Perspektive unterschiedlicher Dis-
ziplinen zu erforschen. Ziel ist es, 

die Chancen und Risiken der Un-
ternehmensform Familienunter-
nehmen näher zu beleuchten, 
einen substanziellen Beitrag in 
Theoriebildung, Forschung, Lehre 
und Weiterbildung zu leisten, 
den Meinungs- und Erfahrungs-
austausch von Mitgliedern aus 
Familienunternehmen und Unter-
nehmerfamilien zu fördern, 

potenzielle Nachfolger und Füh-
rungskräfte für Familienunter-
nehmen auszubilden und

mit zahlreichen Aktivitäten die 
Zukunftsfähigkeit von Familien-
unternehmen und Unterneh-
merfamilien zu stärken.

Aufbau 

Das Geschehen im Unternehmen ist 
geprägt durch das Ineinandergreifen 
von Familien-, Unternehmens-, und 
Gesellschafterdynamiken. Die akade-
mische Besetzung spiegelt diese The-
men in der Struktur des Instituts: Der 
betriebswirtschaftliche Forschungs- 
und Lehrbereich fokussiert die beson-
deren unternehmerischen Fragestel-
lungen eines Familienunternehmens, 
das juristische Fachgebiet hält die 
gesellschaftsrechtlichen Fragestel-
lungen im Blick und der psycholo-
gisch-soziologische Forschungs- und 
Lehrbereich befasst sich vornehmlich 
mit dem erfolgskritischen Zusammen-
spiel von Familie und Unternehmen. 
So werden drei zentrale Disziplinen 
miteinander verbunden. Neben den 
Lehr- und Forschungsbereichen und 
den zugeordneten Professoren sind 
zwei außerplanmäßige Professoren, 
zwei Honorarprofessoren und zehn 
internationale Gastprofessoren am 
WIFU tätig. Insgesamt gewährleis-
ten also derzeit 16 Professoren eine 
große Bandbreite des Angebots in 
Forschung und Lehre. Die interdiszip-
linäre Ausrichtung, die internationale 
Orientierung und die Größe des WIFU 
sind in ihrer Kombination europaweit 
einzigartig.

Trägerschaft 

Das Institut wird von über 50 Familien-
unternehmen getragen. Ein Trägerun-
ternehmen verpflichtet sich, das WIFU 

jeweils über fünf Jahre mit einem 
bestimmten Betrag zu unterstützen. 
Das Unternehmen wird damit Mit-
glied im „Club der Institutsträger“ mit 
dem bevorzugten Zugang zu einem 
Netzwerk, das in dieser Form nir-
gendwo anders zugänglich ist, sowie 
zu aktuellen Forschungsergebnissen 
und einem engen Austausch mit den 
am Institut tätigen Wissenschaftlern. 
Bei dauerhafter Förderung des Ins-
tituts gibt es die Möglichkeit, eine 
Namensstiftung einzurichten. 

Das Netzwerk der Institutsträger trifft 
sich regelmäßig mit den Wissen-
schaftlern des Instituts zum Gedan-
kenaustausch. Jedes Mitglied erhält 
systematisch Einblicke in die aktuellen 
Forschungsarbeiten aus erster Hand, 
hat bevorzugten Zugang zu allen Pub-
likationen des WIFU und besitzt die 
Möglichkeit, praktische Implikationen 
der Ergebnisse, z.B. für das eigene 
Unternehmen, mit den Forschern 
kritisch zu diskutieren. 

Die Mitgliedschaft in diesem 
Kreis bietet den beteiligten 
Unternehmen eine Plattform 
mit dem Austausch in einem 
besonderen Netzwerk.

Der geschützte Rahmen des 
Clubs gewährleistet eine beson-
dere Intimität vertrauensvoller 
Gespräche, auch über brisante 
Themen.

Die Institutsträger können an 
Lehrveranstaltungen teilnehmen 
oder sich in die Lehre einbringen. 
Im gemeinsamen Dialog werden 
Forschungsideen entwickelt und 
Kooperationsprojekte erarbei-
tet. Diese Nähe zwischen Praxis 
und Forschung ist Bestandteil 
der Arbeit des WIFU.
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Die Institutsträger haben bevor-
zugten Zugang zum Familienun-
ternehmerkongress. Sie können 
darüber hinaus Themen anre-
gen, die im „Forum Familienun-
ternehmen“ behandelt werden. 
Bevorzugter Zugang gilt auch für 
den besonderen „Heiratsmarkt“ 
für Familienunternehmen (der 
Unternehmer, hoch qualifizierte 
Studierende und Alumni mitein-
ander in Kontakt bringt) sowie 
für sämtliche andere Veranstal-
tungen des WIFU.

Struktur 

Das WIFU wird von der WIFU-Stif-
tung getragen, die mit der Univer-
sität Witten/Herdecke über einen 
Kooperationsvertrag verbunden ist. 
Es ist als Institut in die Wirtschaftsfa-
kultät integriert und wird durch einen 
akademischen und einen geschäfts-
führenden Direktor kooperativ gelei-
tet. Beide gemeinsam nehmen die 
Vertretung des Instituts nach außen 
wahr. Der Geschäftsführer vertritt die 
Belange des Instituts gegenüber der 
Fakultät und gewährleistet die Selbst-
ständigkeit der Forschungsvorhaben, 
der Verwaltung und Verwendung 
der zweckgebundenen Fördermit-
tel. Er stellt auch die Verbindung zur 
WIFU-Stiftung her. Der akademische 
Direktor vertritt das WIFU in allen 
akademischen Belangen und stellt die 
Entwicklung und Durchführung einer 
gemeinsam getragenen Forschungs-
strategie sicher.

Besondere Highlights

In seiner Mission, einen signifikanten 
Beitrag zur generationenübergreifen-
den Zukunftsfähigkeit von Familien-
unternehmen zu leisten, hat das WIFU 
über die Jahre unterschiedliche Veran-
staltungen und Konzepte entwickelt, 
die auf die speziellen Bedürfnisse von 
Familienunternehmen zugeschnitten 
sind.

Der Kongress für  
Familienunternehmen 

Jährlich findet im Februar der Kon-
gress für Familienunternehmen an der 
Universität Witten/Herdecke statt. Er 

steht allen Familienunternehmerin-
nen und Familienunternehmern offen 
und wird von einem studentischen 
Team eigenverantwortlich geplant, 
vorbereitet und durchgeführt. WIFU-
Mitarbeiter fungieren als Berater und 
Unterstützer, doch das Kongress-Team 
arbeitet gänzlich eigenständig. Mitt-
lerweile ist diese einzigartige Tagung 
eine Institution geworden und bildet 
für viele Familienunternehmer aus dem 
deutschsprachigen Raum ein zentra-
les Austauschforum und einen festen 
Treffpunkt. Nicht selten nehmen ganze 
Unternehmerfamilien an der Tagung 
teil (siehe Beitrag FuS 2/2013).

Das Forum Familienunternehmen 

Seit 2008 stellt das WIFU eine beson-
dere Austauschplattform für Unter-
nehmerfamilien bereit: An jeweils 
einem Nachmittag und Abend steht 
eine sensible Fragestellung, mit der 
die Unternehmerfamilie oder das 
Familienunternehmen konfrontiert ist, 
im Mittelpunkt. Die Veranstaltungs-
reihe Forum Familienunternehmen 
steht daher unter dem Motto „Wir 
packen heiße Eisen an.“ So werden 
im Rahmen eines geschützten Dialogs 
Themen behandelt, die gleichzeitig 
juristische, betriebswirtschaftliche und 
insbesondere psychologische Heraus-
forderungen beinhalten. Auf Grund-
lage der wissenschaftlichen Expertise 
des WIFU wird dabei zunächst grund-
sätzlich in die jeweilige Fragestellung 
eingeführt. Die Teilnehmer bringen 
anschließend im Veranstaltungsver-
lauf eigene Fragen und Erfahrun-
gen ein und erarbeiten schließlich 
im Rahmen von Diskussionsgruppen 
gemeinsam Lösungsansätze für die 
anstehenden Herausforderungen.

Ringvorlesung „Between Rigor 
and Relevance“

Familienunternehmensforschung 
zwischen wissenschaftlicher Genau-
igkeit und unternehmerischer Rele-
vanz – unter diesem Motto findet 
seit 2009 etwa sechmal im Jahr die 
WIFU-Ringvorlesung an der Universi-
tät Witten/Herdecke statt. Diese im 
deutschsprachigen Raum einzigartige 
Veranstaltungsform dient der inte-

ressierten Öffentlichkeit und leistet 
einen Beitrag zur Vernetzung und 
zum Austausch von Wissenschaftle-
rinnen und Wissenschaftlern. Hierzu 
lädt das WIFU führende internati-
onale und nationale Forscherinnen 
und Forscher aus dem Bereich der 
Familienunternehmensforschung ein, 
über ihre theoretischen Überlegungen 
und Forschungen zu berichten und 
die Bedeutung der hier generierten 
Ergebnisse für die Praxis aufzuzei-
gen. Im Rahmen der Vortragsreihe 
waren bereits Wissenschaftler aus 
Deutschland, England, Schweden, 
USA, Kanada, Indien, Österreich, 
Schweiz, Türkei, Niederlande, Italien 
und Australien in Witten zu Gast.

Der Heiratsmarkt

Der Heiratsmarkt der Universität Wit-
ten/Herdecke ist mit den Begriffen 
„Firmenkontaktbörse“, „Recruit-
ing-Event“ oder „Jobmesse“ nur 
unzureichend beschrieben. Vielmehr 
stehen bei dieser Veranstaltung, die 
durch das WIFU seit 2008 regelmä-
ßig exklusiv für Familienunternehmen 
durchgeführt wird, statt zahlreicher 
flüchtiger Begegnungen die Persön-
lichkeit der Teilnehmer sowie inten-
sive, individuelle Gespräche zwischen 
Unternehmern bzw. Firmenvertretern 
und Studierenden/Absolventen der 
Fakultät für Wirtschaftswissenschaft 
der Universität Witten/Herdecke im 
Vordergrund. Um unternehmerisches, 
praxisorientiertes Denken und den 
Blick über den Tellerrand von Beginn 
an zu fördern, ist die Veranstaltung für 
Studierende vom ersten Semester an 
offen. Gleichzeitig nutzen Absolven-
ten der Universität den Heiratsmarkt 
als Chance für einen professionellen 
Berufseinstieg. Für die teilnehmenden 
Unternehmen bietet sich hier eine 
Chance, bestens ausgebildete Nach-
wuchskräfte zu rekrutieren. Zweimal 
im Jahr haben ca. 15 Unternehmen 
und 70–100 Studierende die Möglich-
keit, sich im Rahmen des Heiratsmarkts 
für Familienunternehmen kennenzuler-
nen und auszutauschen. Für Träger des 
WIFU ist die Teilnahme kostenfrei.

Weitere Infos unter www.wifu.de 
oder wifu@uni-wh.de


